
Doppelerfolg in Wiesloch / U13- und U20-Mädchen feiern fünf Siege 
 

Laudenbachs Mixed-Volleyballer klettern auf Platz drei 
 
(rp) Laudenbachs Mixed-Volleyballer präsentierten sich am dritten Doppelspieltag der 

Bezirksliga in starker Form und kehrten mit der optimalen Ausbeute von sechs Punkten 

aus Wiesloch zurück. Beim ersten Saisonauftritt in fremder Halle traf das TGL-Team um 

Spielertrainer Wolf Blecher zunächst auf den stark ersatzgeschwächt angetretenen TV 

Mosbach. Der Landesliga-Absteiger war dem Bergstraßenteam an diesem Tag in allen 

Belangen unterlegen und lag schnell mit 0:2 Sätzen zurück. Als Laudenbach anschließend 

bei nachlassender Konzentration mit einer deutlich erhöhten Fehlerquote agierte, stand 

Mosbach bei Führungen von 22:18 und 23:20 Punkten dicht vor dem Satzanschluss, den 

die TGL aber mit einer Energieleistung im Schlussspurt zum 3:0 (25:7, 25:13, 25:23) 

Erfolg abwenden konnte. 

Im zweiten Spiel hatte die gastgebende TSG den besseren Start und führte rasch mit 10:2 

Punkten, ehe Laudenbach besser ins Spiel fand. Obwohl die TGL zwischenzeitlich bis auf 

einen Punkt verkürzen konnte, sicherte sich der bisherige Ligadritte die Satzführung und 

stand im zweiten Durchgang beim 20:17 dicht vor einer möglichen Vorentscheidung. Doch 

Laudenbach konterte nervenstark mit einem 8:3-Lauf zum Ausgleich und dominierte fortan 

das Geschehen. In einem wie bereits in der vergangenen Spielzeit spektakulären Match 

war der TGL-Express mit variablen Angriffen und gutem Positionsspiel nicht mehr 

aufzuhalten und hat nach dem umjubelten  3:1 (20:25, 25:23, 25:7, 25:16)-Sieg als neuer 

Dritter Tuchfühlung zu den beiden führenden Überraschungsaufsteigern aus Kirchheim 

und Horrenberg-Balzfeld aufgenommen. 

 

TG Laudenbach: Christina Abele, Dagmar Becker, Susann Gunsch, Katharina Müller, 

Dana Weiser, Wolf Blecher, Joachim Braasch, Patrick Gunsch, Rainer Prisslinger, Tobias 

Schmid. 

 

In Ettlingen überzeugten die diesmal von Herrentrainer Daniel Münch betreuten U13-

Mädchen der TG Laudenbach am dritten Spieltag der Landesliga und mussten sich nur 

Tagessieger SV Karlsruhe-Beiertheim 2 geschlagen geben. Mit 2:0-Erfolgen über den 

Heidelberger TV, den SV Karlsruhe-Beiertheim 1 und Gastgeber VSG Ettlingen-Rüppurr 

untermauerte das Team seine tolle Entwicklung und freut sich schon auf die nächsten 

Einsätze im neuen Jahr. 

 

TG Laudenbach: Anna Birkle, Nina Höhnle, Rebecca Prisslinger,  Marlene Wiltschke. 



Das ersatzgeschwächte U20-Ensemble der TGL musste den dritten Bezirksliga-Spieltag in 

Hockenheim mit dem Minimalaufgebot von nur sechs Spielerinnen bestreiten und landete 

am Ende auf Rang drei. Zum Auftakt blieb das Team von Trainerin Ann-Kathrin beim 

klaren 0:2 gegen die gastgebende DJK unter ihren Möglichkeiten. Eine deutliche 

Leistungssteigerung führte danach zu klaren 2:0-Siegen gegen die SG Lützelsachsen-

Weinheim und die SG Ketsch-Brühl, ehe es gegen den auf Verbandsliganiveau spielenden 

Tagessieger VSG Mannheim DJK/MVC trotz starker Annahmen und einiger gelungener 

Spielzüge keine Siegchance gab. 

 

TG Laudenbach: Paula Brüstle, Marlene Heiler, Tabea Prisslinger, Sinem Sahin, Cleo 

Schmeiter, Luisa Trautmann. 

 

Am kommenden Sonntag fiebert das Damenteam der TG Laudenbach nach dem ersten 

Saisonerfolg in Hockenheim (3:2) ab 12 Uhr seinem zweiten Heimspielauftritt entgegen. 

Mit hoffentlich lautstarker Unterstützung hofft das Team von Trainer Sebastian Minden, in 

den Spielen gegen den direkten Konkurrenten SG Ketsch-Brühl 2 sowie den VC Walldorf 

zum Abschluss der Vorrunde die Abstiegsränge verlassen zu können. Bereits am Samstag 

ist das Herrenteam der TGL beim TV Schwetzingen zu Gast. 

 


